
T't'! 'Patriot' n»td Demokrat
Allcntaun, de» Listen Januar, 1844.

PI/" U»>erm Reprefen.ant im Congreß,
M. H. I c n k s, so wie einem unserer Re-
xrefentanten in der Staats - Gesetzgebung,
Maj. R Stro ii p, sind wir sur itbcr-
sandte Docomcute Dank schuldig.

Vrnenilnngen dnrch deu President?-
bestätigt dnrch den Senat.

George Mohr, zum Cousul fürDres-
den, an die Stelle des E. F. Niviiis, der re-
stgliine.

George F. Gerd i n g, von Neuyork,
zum Cousul für Manheim.

William S- Campbell, von Neu-
york, zum Consnl für Rotterdam.

Dabney S. Carr, von Maryland,
zum Minister sur Constantinvpel.

Abraham Rencher, von Nord-Car-
vlina, zum Geschäftsträger für Portugal.

Benjamin E. Green, zum Eecrc-
tär dcr Gesandschafl in Merico.

G. M. K c i in, zum Marschall für dcn
östlichen Distrikt von Pninfylvanien.

Anstellnng durch die Vanal-Com-
niiftiviierS.

E. F. G a y, zum Superintendent der
lcwegeuden Kraft und Supervisor der A»s-
l'kssernn'gen an der Columbia und Philadel-
phia Riegelbahn.

I. Snodgraß, zum Superintendent
dcr bcwrgcndcn Kraft und Supervisor dcr
Ausbesserungen an dcr Alleghcny Portage
Riegelbahn.

Samuel H o l m a n, Supervisor der
östlichen Abtheilung des Canals, von Colum-
bia zn dem Damm bei North Eiland, an der
luniata.

Everard Oles, zum Suvervisor an
der Juniara Abtheilung, von dem Damm bei
North Eiland, bis zn dem Damm bei Ncw-
to» Hamilton, an der I«niata,

Jackson M ' Fadden, znm Supervi-
sor an der Susquehanna Abtheilung.

Samuel S. lamison, zum Super-
visor an der westlichen Abtheilung.

Casper D » 11, zum Supervisor an dem
obern Theile der luuiata Abtheilung.

Thomas B e n n e t, zum Supervisor j
an dem Westzweig Eanal.

David W atso n, zum Supervisor an
dem Obern Theile der westlichen Abtheilung.

Zweijährige Sitznng.
Folgendes ist die Stimme auf den Be-

lchluß des Herru Strouß im »>ause der Re-
presentanten, die Gerichts-Commiilee anwci-!
send, die Schicklichkeit in Erwägung zn neh-
men, eine Bill einzubringen, die Constitution
fo abändernd, die Gesetzgebung alle 2 Jahre
nur einmal ziisammenrnfeud. Sollte die
Constitution so abgeändert werde», so wurde >
dadurch dem Staat alle zwei Jahre zwischen
zwei und drei Kundert tausend Thaler erspart
werde». Auf den Vorschlag : Soll das Haus
zur zweiten Verlesung schreiten, standen die
Stimmen wie folgt :

Ja's. ?Die Herren Adams, Ambrose, An-
deregg? Railey, Beniiet, Bijchop, Blair, Ba-
vl, Bxsch, Carpe««er, Cook,
Couner, Cummings (Fayette) Eckels, Ed-
son, Ellior, Gibson, Gonld, Hammer, Her-
man, Herr, Hill, Hincl>man, Jordan, Kauf-!
man, Kerr, Lawrence, Linton, Metzger, Mo-
f?er, Moore, Morgan, M'Carty, M'CaSlin,
M'iZwen, M'Fadden, M'Kinley, M'Willi-

Park, Picking, Porter, San-
key, Schattnck, Schaw, Smith, (Lancastcr)
Smith, (Wyoming) Stine Strouß, Sturgc-
on, Thompson, Toland,Trego llrban, Wliit-

Wilson und «suowdeu, Sprecher?Ls.

Reins. ?Die Herren Bachman, Bracken-
r:dge. Brav«, Brook, Brnsch, Carson, Dole»
->van, Cummins, (Misflin) Dolts, Evans,
Farrel, Fatzinger, Hall, Heck, Heiulein, Jre-
land, Knor, ttugler, Laning, Potteiger, No-
ttmsort, «mith, (Clearfielv) Smith, (Mon-
roe) Smith, (PHU. Caunty) Suyder, Tust,«
uud Weber.

Auf die Annahme des Beschlußes stände«
die Summen wie folgt.'

la^s. ? Die Herren Adams, Ambrose, ?ln-
deregg, Bennct, Bischop, Blair, B«ol, Bra-
ty, Bright, Busch, Butler, Conner, Cook,

Cummins ( Butler) Deal, Dickey,
Du»>lap, Eckels, Evsoii, Gibson, Gould, Hall,
Kammer, Heck, Herr, Hill, Hinchman, Jor-
dan, Kaufnia», Kerr, Lawrence, Long, Lin-
ton, Macmanns, Merrifield, Metzger, Mor-

<!'», Moore, Moßer, M'Carty, M'Caslin,
M'Fadden, M Kinley, M'Willi-

»mS, Nicholson, Parke, Picking, Porter, Pot-
Gaitkcy, Schattuck, Schaw, Smith,

tLaiicaster» Smith, (Wyoming) Snyder,
Sleiu, Straub, tSdrouß, Sturgeon, Thomp-

son, Toland, Trego, tlrban, Wilson und
Suowden, Sprecher?6B.

Rcinö. ?Die Herren Bachman, Bracken-
Brook, Brnsch, C.wson, Coleman, Cum-

mings (Missiin) D«tis, Elliot, Evans, Far-
rel, Fatzingcr, Hervian, Lnnclein, Zreland,
.«Hör, Kugler, Laning. Rounrfort, Smith,

Siiiilh,, < Monroe) Smilh, (PH.
Caniily) Tustin nnd Weber.

Der Harriöbnrg Telegraph Laiwastrr N»>-
en, Carilrie Herald, Bucks Bauer,
».nt'verschiedene andere Ze.inniqe» kabeu-sich
ztt Gunste» dieser Verc»!ermig erklärt.

Daniel Webster.
Der Achtbare Daniel Webster hat in der

Ltadr Reunork eine Amtsstube eröffnet; all-
?i v er als sein Brod zu vcr-
Ztinien gclen.kt.

Vice - President.
Die Frage : "Wer soll der nächste Wt'ig-

Candidat für die Vice Presidcntenstellc wer-
den ?" wird, da es entschieden ist. daß Henry
Clay der Candidat snr die höchste Ehrenstel-
le die das Volk zu »ergebe» hat ist, in
neuerer Zeit mehr und mehr besprochen. Ein
Schreiber im 'Harrisburg Telegraph' drückt
sich stark zu Gunsten des Harmer D e ti-
li y von Pittsburg, für die nächste Vicc-Pre-
sidentenstelle ans. Harmcr Denny gehört
nnwitcrsprechlich unter die besten Staats-
männe« dcr jetzige» Zeit, «nd wir sind der
Meinung daß Pennsylvanie» sich für feine
Ernennung bemühen sollte; indem wenn
man ans die Berechtigung sehen wollte, un-
ser Staat sicherlich einen nnverwerflichrn An-
spruch hat.

Unvorsichtigkeit.
Bei einem öffentlichen Verkauf in Adams

Caunty, wo viele Personen gegenwärtig wa-
ren, ereignete sich neulich folgender Vorfall.
Ein Man», Namens House, war im Be-
griff sei» Gewehr z» reinigen, um nach einem
Merk zu schießen, nnd druckte es unvorsichti-
ger Weise ab, ohue daran gedacht zu haben
daß es geladen sei. Zwei Herren standen ein
wenig von der Menge entfernt nnd sprachen
mit einander. Die Kugel traf dcn einen in
den Rücken gerade unterhalb der Schulter-
blatt?, fuhr durch ihn und schlug dcn Knopf
des Stocks des andern Herren ab, den er in
der Hand hatte. Die Wunde desjenigen dem
die Kngel dnrch dcn Rücken und Brust fuhr,
soll nicht gefährlich betrachtet werden.

Die Gvnvernörsfrage.

Unter den vielen Herren die als Candida-
ten der Whig - Parthei für die Gonvernörs-
stelle vorgeschlagen worden sind, scheinen der
Achtbare John Banks, Gen. Irwin nnd Gen.
Märkel die hervorragendsten zn sein. Alle
sind gute Mannes, niid irgend einer von ih-
nen wird dem Candidat der Loko Foko Par-
thei die Spitze z» bieten im Stande sein, mag
es auch Schuiik oder Muhlciiberg sei». Im
Westen des Staats wird Gcn. Märkel sehr
stark anempfohlen.

Hinrichtung.
Solomon Schuhmacher, für die Ermord-

ung seines Bruders zum Tode verurtheilt,
wurde zu Zauesville, Ohio, am vorletzten
Freitag hingerichtet. Als man ihn zum Gal-
gen gebracht halte, betete und sang man mit
und snr ihn, eine Stunde lang, worauf er in
die Ewigkeit geschleudert wurde. Man schätzt
daß ungefähr 2«,VNO Menschen herbeigekom-
men waren, um diese Traucrscene mitanzn»
sehen.

Lchio.
Dcr Achtbare Daniel Spängler, durch die

Whig Sraals-Cvnvcntion jenes Staats als
Candida! für die Mouvernöröstelle ernannt,
hat gedachte Ehre abgelehnt, indem er sagt,
die Ernennung anzunehmen, wurde mit so
vielem Verlust sur ihn in seinen Geschäfte»
verbunden sein, welcher vernünftiger Weise
von niemand zu machen gefordert werden
könnte.

Tranriftes Unglück.
Vor ungefähr einer Woche, als ein Herr

Becknell vou Wayne Caunly, Indiana die
Farth zu Wheitewater z» Pserde mit seinem
Weibe und einem Säugling hinter sich, paßi-
ren wollte, wurde das Pferd durch einen Ku-
chen Eis, welcher ihm an die Beiue stieß un-
bändig, wodurch die Gurt brach nnd alle drei
ins Wass r geworfen wurden. Hr. Becknell
rettete sich mit vieler Muhe, das Weib aber
und Kind waren che Hülfe herbei kommen
konnte ertrunken.

Ein Stnr m.?ln dcr vorletzten Frei-
tag Nacht wüthete in Pittsburg ein heftiger
Siurm, so daß wirklich, wie die dortigen Zei-
tungen versichern, die Häuser wankten, na-

> inciitlich diejenigen, welche nicht von Stein
! erbaut sind. Schornsteine stürzten ein, Fen-

sterläden wurden abgerissen, Bäume entwur-

zelt und Fensen unqeworfen. Mehrere Flatt-
böte mit Kohlen versanken und Dampfböte
sollen Schaden gelitte« habe«.

Comnrvdore Pvrtero Beerdigung.
Die Ueberreste des Commodore Porter, dcr

letzthin als Minister zu Canstoutinopel dien«
! te, und daselbst vor einiger Zeit starb, wur-

den letzte Woche »ach Philadelphia gebracht
uud daselbst uach militärischer Weise beerdigt.

<sast ;» Hanse.
Die Loko Fokos von Wayne Cauuty, Mi-

chigan, dem meist bevölkerte Distrikt jenes
Staats, kielten neulich eine Convention zu
Detroit, »nd erwäblten 12 Van Buren De-
legaten zu der Sraals-Conveutian. Wayne
Cauuty ist der Wohnort des Gen. Laß.

Glückliche Staaten.
Die Staaten Ren - Hampschire, Vermont,

Rhode-Irland, Connecticut, Nord-Carolina,
Nen-Jersiiy und Delaware, sind ganz Sclml-
denfrei, nnd einige von ihnen haben sogar be-
deutende Ueberschüsse in den Staatskassen.

Bank von (England.
Nach dem letzten Bericht der Bank von

England befand sich 13,V0VMV Pfund Ster-
ling Hartgeld in derselben ? welches 2,4(10,-
WU Pfund Sterling mekr ist, als um die
nämliche Zeit in letztem 2a.br.

Tenueff^e.
?l»> 17ten Januar fand im Untern k)anse

der Tenessee Gesetzgebung ein Handgemenge
zwistt>en zwei Mitglieder statt. Okne daß
einer von iknen Schaden gtlttlcn liatte, >vur-
den sie wieder auseinander genommen.

Santa Ann«.
Nach Hzälrn Berichten von Merico, ist un-

längst eiu Versuch gei»»cht Santa
Zinna zu ermorden. Die Mc>iicaner beschul-
dige ii die Teraner damit.

Deutsche Gef e H e.?Die Gesetzge-
bung von Maryland xaßirie neulich einen
BesSstuß, welcher verordnet, daß alle von der-
selben paßirten (Neschen in einer der Helsch-
en Zeitungen in der Stadt pnbli-
zirt werden sollen.

Briesrau s.?Die Frau des Postmei«
sters Jones zu Akbion, Caunw, ist
»:,t einem, im Postticnste gestandenen junqcn
Maime auf die Beschuldignnq hin, Briefe un-
ter schleift zu habcn, verhaftet ivcrdcn.

, !
Was Hasen die Vater unseres Lan-

deS liblrdcn Tarifs gesagt? hiirt
sie selbst !

Zuerst hmmt dcr große allverehrte Wa-
schington ;I cr sagt in seiner Botschaft vom
8. Juli I7»0:

"Die Wsklfakrt und das Interesse unse-
res Volkcaerfordern, daß es solche Manu-
fakturen befördere, al4 dahin zielen, es unab-
hängig in seinem Bestehen zu machen ?c."

Glcicherwtise spricht sich Icsserson in sei-
ner Botschaft vom December 1802 auS :

"Wir soltm den Frieden bewahren »nd
den Handel »nd die Schiffahrt in allen ihren
gesetzlichen Uiterr.chmungen Unterstützen, un-
sere Fischereien als Nahrnngszweige des
Handels befördern, und die Manufakturen,
die unseren Umständen angemessen sind, be-
günstigen."

Ferner: eine Nation hohe Zölle
a»f unsere Produkte legt, oder dieselben ganz
und gar vertietet, so kommt es uns zu, das-
selbe mit de« Ihrige» zu »hu» ; indem wir ih-
re Erzeugnisse, die sie hierher bringe«, um in
Competition mit dcn Uusrigen zu trelen, be-
lasten oder aU 6 schließe n."

Madison.dtr buchstäblich der Vater unse-
rer Constitution war, empfiehlt in seiner Bot-
schaft vom Mai I8V!1 dem Congreß:

"Solche fernere Aenderungen in den Ge-
setzen zu macben, als dazu dienen, unsere
Manufakturen insbesondere zu beschützen n.
die verschiedenen Zweige dcrsclbrii zu pflegen.

Sechs Jahre späler, nämlich im Jahre
1815, geht cr noch wcilcr auf dicscn Gegen-
stand ein; hört ihn:

"Es giebt keinen Gegenstand, dcr eine grö-
ßere Gewalt auf die Berathungen des Con-
grcsses ausüben könnte, als die Betrachtung
der Mittel um unsere Manufakturen zu be-
schützen und zu erhalten, die durch die ganzen
Ver. Staaten während der Periode dcr Eu-
ropäischen Kriege eutstaudcii mit zu unver-
gleichlicher Vollkommenheit gelaugt sind; die-
se Quelle unserer nationalen Unutliänglgtlii
und Wohlhabenheit empfehle ich deshalb äufs
dringendste dcr sichern und beständigen Für-sorge des Congresses."

President Monroe, führte in seiner Inau-
gural Addresse folgende Sprache:

"Unsere Manufakturen erfordern gleicher-
weise die systematische nnd pflegende Sorg-
falt der Regierung,?indem wir, wie es wirk-
lich der Fall ist, alle die Rohmaterialien, die
Fruchte unseres eigenen Willens und Fleißes
besitzen, sollten wir nicht, in einem solchen
Grade, wie es bereits geschehen ist, von den
Zufuhren anderer Nationen abhängen :c.

Mit Himveifung aufden nämliche» Gegen-
stand fagter später:

"Es ist wichtig, daß das Capital, welches
unsere Manufakturen nährt, ein einheimisches
sei, nnd daß sei» Einflnß in diesem Falle, an-
statt, wie es in fremden Ländern geschehen
mag, zu erschöpfen, vortheilhaft aufden Acker-
bau und jeden andern Zweig dcr Jndnstrie
einwirken möge; gleich wichtig ist es, für ei-
nen einheimischen Markt für unsere Rohstof-
fe zu sorgen, indem dieselbe durch Erweite-
rung der Competition die Preise erhöhen, und
den Ackerbau gegen die Zufälligkeiten und
Wechsel fremder Märkte sicher stelle» wird."

Wir übergeben das, was Hr. Adams über
den nämlichen Gegenstand sagte, als für den
Augenblick vielleicht von weniger Gewicht für
die Gcgncr dieser Maasregel, nnd theilen
nachstehend einen Brief der Meinung des
Heros der Loko Foko Partkei, General Jack-
sons, dessen Aussprüche doch fast bei dieser
Parthei Orakelsprüchen gleich geachtet wer-
den, um so ausführlicher mit:

Waschington Cily, 2li. April 1824.
"Der Himmel sah fröhlich auf uns herab,

und gab uns Freiheit und Unabhängigkeit.?
Die Vorsehung hat uns mit den Mitteln snr
National Unabhängigkeit und Nalionalver-
theidignng versehen. Wenn wir die Gaben,
die sie nns zugetheilt hat, zu brauchn iinter-
lassen oder verweigern, so verdienen wir die
Fortdauer dieses Segens nicht. Sie hat un-
sere Berge und Ebenen mit Erzen ans.efutU
?mit Blei, Eisen und Kupfer, und uns zu-
gleich eine Clima und einen Boden, fähig zur
Erzeugung von Hanf nnd Wolle gegeben
Da diese die größten Materialien zn unserer
National Vrrthe«dignng sind, so sollte man
ihnen einen augeniesseiicn und kräftigen Schutz
angedeihen lassen, damit unsere Fabrikanten
und Arbeiter mit denen von Europa künftig
koukurrircn können, und wir inmitten unseres
eigenen Landes fortwährend mit diesen zur
Kriegführung so wesentlichen und wichtigen
Artikeln verargt werden können.

"Ich frage was ist die wahre Slelinng des
Laiidbauers? Wo hat der Amerikanische
Bauer einen Markt fnr seine Surplus-oder
Mehrerzeiignisse ? Ausgenommen für Baum-
wolle, bat er weder einen fremde« noch ein-
heimischen Markt.' Bcweißt dieß nicht klar
nnd demlich, daß, wenn weder ein auswärti-
ger noch ciukeni'ischcr Markt vorhanden ist,
zu viel Arbeitskräste beim Ackerban verwandt
werden? Die gesunde Vcrnnnft giebt au-
genblicklich ei» AbhNlfsiiiiitcl dafür an.?
Nehmt vom Ackerbau in den Ver. Staaten
WVMVMann, Männer und Weiber, nnd
ihr werdet mit einem Male eine» Markt fnr
mehr Getraide erschaffen, als uns ganz Eu-
ropa jetzt liefert. Kurz mein Herr, wir sind
zn lange der Pc>litik der BritliftiieiiGrundbe-
sitzer unterworfen gewesen. Es ist Zeit, daß
wir uns mehr amerikanisiren, »ud anstatt die
Armen und Arbeiter Englands zu fiutein,
fnr «nscre Eigenen sorgen nnd dieselben ge-
nügend ernäbre» ; sonst werten wir bei Fort-
setzung einer solchen Politik, in Kurzem selbst
ar in sein. Es ist deßhalb meine Meinung,
daß ein sorgfälliger und gerechter kariffsehr
nöthig ist, um uufeie Ralionalsilmld zu bezah-
len, nnd r,m uus unter nns selbst oie Mittel
zu derjenige« Vertheidigung zn gewähren,
ans welcher die Sitiierhcit unsere-s Landes be-
ruht. Zuletzt aber, obschou nicht weniger
wichllg, geht »iuscreii Arbeitete»!?» eine an-
geim'sscnt Veribeiliiug, welche sich als segens-
reich fnr das Glnek, die Unabhängigkeit iwd
den Wohlstand de-j Gemen! Wesens
sen wird.

i Ich bm mein Herr, Ihr ergebenster Dr.

Andreas Jackson,
So sprachen siel' Mann-er über den Schutz

der e i n b e i »i i fche n Industrie an><,
die, besonders die ersteren, d.is Volk i» hoher
Ebre hält, und doch gieb: es Irregeleitcrr <ze-

nug, die diese MaaSrcgel für cine dem NaO
onalwohl Nachtheilige halten, ja sogar Unter-
drückung oder Bevvrthcilung der einen Volks-
klasse vor dcr andern darin finden wollen !

i Glauben Sie, daß ein Waschington, leffer-
! son, Madisou ?c. die Beglücker ihres Lan-
j des, je nur im Enlfcrntctestcn eines solchen
' Gedankcs fähig gewesen wären?? Frei«».

Whig <sanntv Versammlung
iu Berks.

! Eine ungewöhnlich zahlreiche Versammlung
der Whigs von Berks Csunty wurde am 2teu
dieses Monatö in dem Courthause zu Rea-

> diug gehallen. Der Liberale Beobachter be-!
merkt, daß unter denjenigen, welche sich bei'
der Bersammlnng einfanden, Viele waren,!
welche sich früher als eifrige AndÄiger der

t Loko F?ko Parthei auszeichneten, und daß od-
! schon SÜt Berks wegen seiner treuen Anhang-
I lichkeit an den Loko F«koisinns berühmt ist,

doch Niemand denken kraucht, daß die Whig
Partbei in demselben «m Abnehmen ist.

Die Versammlung sprach Kch in kräftigen
! Ausdrücke» zu Gunsten von HenryClay,
! als Whig Candidot für daS Presidrutenamt,
! ans, so wie snr die Beschütznng des Amerika-
! Nischen Fleißes und die übrigen von der Whig
Parthei vertheidigten Maasregeln.

In Bezng auf dcn Gouvcriiörs-Zandidat
wurde» folgcudc Befchlttße vou der Vcrsamm-

> lnng angenommen:
! Beschlossen daß wir unvermindertes Ver-
trauen haben aufden Achtb. lokn Ba u ks,

i einem standhaften Whig und unter deu fä-
higsten Vertheidigern des Amerikanischen Sy-
stems in dcr Rathsversammluug der Nation,
und daß wir ihn für den begünstiglen Candi-
dateu der Whigs vou Peunsylvauie» hallen
fürGouvernör, bei der herauuvheiideu Wahl

Auf Vorschlag wurde einstimmig Beschlos-sen, daß die dirrch diese Versammlung ernan
teu Delegaten für die Harrisburg Convention

sind, alle rechtlichen Mittel anzuwen-
den, »m die Ernennung de«! Achtb. Io h n
Banks von Berts Caunly, als Wlug Can-
didateu sur Gonveriiör, bei der herannahen-
den Wahl, zu bewirken.

In einem ander» Beschluß giebt die Ver-
sammlung ihre Vorliehe sur John Ser-
geant, als Candidat für das Vice-Prcsiden-
lenamt zn erkennen.

John S. R i ch a r d s, Esg. wurde als
Delegat für jene» Congrcß-Distrikt z» der lm
nächsten Mai in Baltimore zu haltende» Na-
tional Convention eriianitt.

Hcnr», (slay.
Wir glauben nicht daß jemals ein Mann

für President vorgeschlagen worden ist, der
mit mehr Einmüthigkeit und Beifall von ei-
ner Parthci uuterstntzt wurde, als Henry
Clay.?s) enry Clay !?Dieser einfach«-
Name bedarf keineu Titel um seinen Ruhm
zu bezeichnen an sich selbst ist cr Bedrn-
tnngsvoll, nnd kann dnrch keine Lobeserhc-
billigen vergrößert werden. Obsclion die Na-
tional Convention erst im nächsten Sommer
gehalten werden soll, so wehet doch die Clay
Flagge beinahe nder alle» Hügel und Thä-
ler von dem St. Lawrasz Fluß bis an den
Gnlf von Meriko. Hunderte von Zeirnngen
haben diese Kluggc berrilö aufgezogkn »»d
ihre Zalil wird beständig größer. Keine
Stimme laßt sich hören gegen diesen großen
Staats»»«»», ausgenommen solche, bei de-
nen politischer Vorurthcil, die bessere Gefüh-
le unterjocht. Scine Feinde spreche» von
ihm mit Abscheu, welches in Wahrheit nur
ihre Furcht vor seinen überlegenen Talenleu
und nirvcrwrrfbaren Prinzipien, zu eikeuneu
giebt. Sei» Name ernxttl Vergeisternug un-
ler alle» Freunden des betrauerten Jarnsen,
so oft er genannt wird. -»-Wer wollte nicht
stolz daraus seiu, und mit Freude» unter der
Falme des größten Mannes dcr Zeit fechten

besonders wenn es zugleich gilk, für die
Grundsätze welche daS wahre k<alz und Er-
haltungsmiltcl der Republik
Erwählnnfi wird mit Zuversicht erwartet.?
Uiährcnd die Lokos iu einem Wirrwar stud,
»ud sich au den Haaren hrrnmj<i'leifeu we-
gen einem Candidas, stehet die große Harri-
son Parthci wie ein Mann, felsenfest für Hen-ry Clay.?Morgenstern.

Am >. Jan. starb in Pittsdnrq cm Fran-zose, »in Aller von 75 labren, Ylamenö Cla-
ire Arne Fidele de Ranaud, einer der älte-
ftrn Beivebncr PittsburgS. Er war unver-
beiratbet und sei» bedeutendes, auf 7<> bis
Htt/tXKI Zbaler sich beUinseirdeö Vermögen,
soll entfernten Verwandle» >» FrankreiU, zu-
fallen. Er war ei» Sonderling im böct'steu
Grade, lebte mit der größlcii Sparsamkeit,
und blos mit ein paar .funden als Hausgc-
m-ffen. In srinein Testamente vermachte er
ein Legat von KW Tl'alern diesen Hiiuden,
von den Interessen sie von eiuem dazu bestirn-
ten Wirter bis zu idrem Tod gesuttert wer-
de« sollen, worauf das Capital dem ?x!>ii'trr
zufallt, der auch zugleich noch» ein anders Le-
gat bekam, dafnr, daß er seinen Leichnam be-
wachen möge, wahrscheinlich daß er nicbt ge-
stohlen wird. Seinem Draymann bat er sur
Verpflegung wäbrend seiner Krankbeit und
sur sonstige treue Dienste l»«A> Zicker Land
bei St. Genevieve ver.nacht, die wenigstens
5 Thaler per Acker werth sein sollen.

Die Gesetzgebung von Z?hio »äblt 3!Z Mit-
glieder im Senate, 72 im Repräsentanten-
bausc. den Senatoren sind 35 verhei-
rathet, l (ein aller luiMesellc von VA lah-
reu) ledigen Standes, ibrim Geschäfte
»ach sind 18 Bauern, Il> Advokaten,!! Kauf-
leute, 2 Acitungohcrausgebcr, I Eisengieße-
rei-Besitzer, 2 ,<>i»dwerker geboren siud 7
in Obio, k> in Petinsylvauieu, 2 in Irland,
5 in Kentnck», 2 m Mailand, 4 u> Connec-
ticut. 2i» Maffa.tmsetts, <Z in Reu Vlork, t
i» Virgiiiieii.?Von den Repräsentanten sind
«2vcrheirathet, Standes; ?ihrem
Ge>c!>äfle »alt, sind 42 Bauern, 8 Ziovokaten,
8 Kansleute, U Dektoreu, 2 Mnller, 5 xviiid-
werfer, l Zeituugshcraucgeber ; geboren
sind I!) in Pennsy!va»ieii, 2 im Districkt Co-
lumbia, S in M issasiliufeits, >" in Vermont,
2 in Kcutnck'.', S in Maryland, 7 in Pirgnii-
eii. >4 in Ohio, 2 in Irland, 2 in Maine, 4
in Couneclicnt, 2 iu Reu Icrfty, 4 in Reu
??ork. l iu Sud Carolina, l in Rhode 2<l.uid,
l in Ol'ercanada.

Die Piuladelpbiaer fuhren eine ziemlich
harte Sprache gegen den vorgcsitilaKcncri
Niegclweg v-n nach Eastoii.

Or. in Neu Orleans.
Eine Neu Orleans Zrikung vom 3. d. Äk.

sagt: "Die Mitglieder des Represeutanthn-
hauses unserer gegenwärtig in kiesiger Stadt
sitzende» Gesetzgebung besuchten gestern, okno
Unterschied der Partkei, de» in unserer Stadt
anwesenden Staatsmann, Hrn. Henry Clay.i
Hr. Mourten, Gonvcrnör von Louisiana,
grüßte den Staatsmann im Namen der ihn
Begleitende« nnd wurde auf vortreffliche
Weise vou Hrn. Clay erwiedert."?Solche
Vorfälle sind am Besten geeignet, die Feind-
seligkeiten M beschämen, welche fanatische Po-
litiker so gern gegen ihre Opponenten «» Au-
wendnng bringen. Ein Mann, cr set Wkig
oder Loko Foko bat er sich Verdiente »m
sein Vaterland erworben, so ist er all<r Ach-
tung würdig.

G»te 2t»Sslchteu. >.

D«r Richmoiid Whig sagt : Alle Dingie
si«d schön un» zläizend in Waschington.
Die einsichtsvolle» Männer geben zu, daH
Henry Clapter nächste President sein wird;
der Zweifel ist nnr in Betreff seiner
Mehrheit. Viele kaleuliren daß er 2ü Staa-
ten bekommen würde, ausgenommen Van
Bureu niöchle sich zurückziehen, was, wie die
"alten Hunkers" schwören, nicht geschehen
wird. Sie sind gesonnen ihn laufen zu las-sen so lange er lebt-jede Niederlage gibt ihm
neue Ansprüche für ihre Unterstützung.

Wsgentkee r.?Eine der westlichen
Blätter sag!: Ei» Freund berichtet uus, daß
dcr Gcbrauch von Tkccr für Wägen u. Kut-
schen in den östlichen Staaten durch die An-
wendung von Schweinespeck nnd Weizenmehljetzt bedeutend nachläßt. Um diese Mischung
zu bereiten, schmelzt man den Speck über ei-
nem gelindem Feuer, streut dann so lange
Mehl in demselben bis cr die Dichtigkeit ei-
nes Teigs erhält. Unser Freund bürgt uns
für die Aechtheit dieses Verfahrens, um Bau-
ern »ud solche» die mir Wäge» z» thnii ha-
ben diesen Plan aiiziiemxfehlen. Er ssg!, sie
werden sich nach einmaligem Gebranch diefeL>
Mittels niemals wieder desTheers bedienen.

NZerth etneü Liebhabers.
Im Staat Maine hatte sich ein Kerl mit

einem Mädchen verlobet, aber er liebte ihre
Schwester mehr als sie. Da er von seiner
alten Liebschaft befrent zu sein wünschte, ehe
cr sich auf die neue einließ, so sragle er scine
Verlobte was sic iichmen würde um ihn frei-
zugeben?sic sagte, sie glanbe zwei und sechs-
zig Thaler sei so viel als er werth sei. Er
zahlte ihr die Summe baar aus, nabm cine
Oulittung und heirathele ihre Schwester.

Ein Hilter Schuft. "
Vor einigen Tagen schoß Herr Peter Swei-

er, Gastwirlh in Maratany Taunschip, einen
großen Amerikanischen Adler. Der königli-
che Vof.el hatte sich auf einem Baume, in der
Nähe des Ganses nicdergelasscn, als Herr
Sweier zur Büchse griff nnd ihm ans l4«1
Mrds Enlfernnng eine Kngel durch den
Kopf jagte. Dies brachte seine Hoheit zur
Erde, wo es sich dann zeigte, daß er bei ans'
gebreileten Flügel» 7 Huß und Zoll maß.
Geist d. Z.

Texas.
Dieser Stant scheint einiae Schritte zu sei

ner Emverleibiing in die linie» tbun zu wol
len. In daS Unterhaus ist cine Bill eiuge
bracht worden, die Verfiignngcn trifft, ir
Fall die Vereinigten Staate» ihre Emwilll
guiig dazu geben würden, nnd man glank>tl
daß dieselbe einstimmig angenommen werltzi
würd». Ei»? Bill, deu Regierungssitz »r»«
der nach Anstiu zu verlegen, war
diesem Körper durchtanze».

Tüd l?arvli»a.
Der felsirnde Auszug eines Briefes an di

Herausgeber dcr Reu ?lork Erpreß, würd
vou einem respektablen Herrn in Charlesto
erhalten:

Charlesto» (S. C ) lannar 10.
"Jod« C. Callviins beiden Neffen habe

sich »iiierni Cla» Club angeschlossen; eber
ft>lls Laugdon Cl'eves, Rili'ter Butler un
viele andere warn e Freunde von John L
Calbonn z «nd wenn dieser Staat sieht, da
HenryXZkay seine Stimmen braucht um e
ivählt z» werden, mag er sie haben ; brauck
er sie nicht, werden sie weggeworfen."

Delawar e.?Die Whigs von Süsse
Caunt« habe» eine Versammln,ig auf dcn <

Fcbruar bcriife», für de« Zweck fünfku i
dert Delegaten für die National-Coiivrntio
der junge» Männer z» eriiciincn, die in Ba
timore gehalten ivcrdcn soll.

Ten u e ff e e.?Der ganze Staat Te>
liessen ist in Bewegung für Henry Clay. Dl
letzte loneöborciigh Whig einhielt die Vc
hantlikiigen der in mchrcrcn C,innties geha
tenen ?!ersammlungen. Eine Staat - Co>
venlion foll am 22. Februar gel,allen we
den, »in Wbig-Eiwählcrund drei Delegat«

sur die Rational Convenliou zuernciincii.

Ocffentliche Länder « ien.-
Ans eiuer ?)littteiluug von dein Geuer
Lantauü, welcl>c dem Congreß vorgelegt wu
de. erl'ellet, daß die Handverkäufe abg
wichenen Jahre 18!!! sich zu I,t>:w,«i74 Sick
beliefeu, weiche zwei Millionen Thaler t
trugen, nnd um BNN,t>vl> Thaler den Betr
des voivergebenden Jahrs »Erstiegen.

Hr. P e ii n > ii gl o u, der Erßuder e
ncr?)aukee Dampfmaschine z«r Durchseg
lnng der Luft. ist wieder imt feinem Anlieg>
beim Congresse Er erbietet si>
str ci?> Doncevr von sJi>,l>Nt), in seinem W
gen eiue bewaffnete M>l»ärcolonie mit kli
geuder Musik nach dem Oregongebic»
traiil>v>'rtircii, und den ganzen Kongreß
der Luft fpazireu zn fahren.

>?l laba in a.?Die Committee über??
ge iind Mittel im Hausc bat ein durchgreife
deö Targcsetz einberichle». Es legt ei

von 25 C»vtS aus au Land ; !

den ; 2 , Cents bi> »2 auf jeden Sclaven,
!ka<l> Geschlecht, )11/er, ?c. Ändere Gege
stände im Verhältnisse. Dies besetz wur
d<r Verauftkilagung jilfojge Lsv,v»') T<ial

W isconsin. Gouveruör Dot« v
Wic>cottst» emvfiehlt i» seiner Botscha
Schrille zn nehmen, daß Wisconsin a
St«ai in tre Uuion aitsgeuomut-cu werde.


